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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

KSG Gerlingen III : TV Markgröningen IV 
Samstag, 29.04.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte dank Bäzner und Chiodi für den TV 
Markgröningen IV in der Herren Bezirksklasse B Gr. 1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Luca Chiodi nach 4 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des TV Markgröningen IV im Match der Herren Bezirksklasse B Gr. 1
einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam KSG Gerlingen III, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Bäzner und Chiodi die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:15.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Florek / Sandhoff bei ihrer Niederlage gegen
Buisson / Schostok. Es war ein langes Spiel, bis Wolfangel / Schlecker ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Bäzner / Chiodi quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Anlaufschwierigkeiten mussten
Kempf / Schöfer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Benedikt Florek die Partie gegen Marc Mitschele noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Sabine Groß gelang es, Frank Buisson im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-
Pleite von Fabio Wolfangel gegen Felix Bader, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für
die Heimmannschaft ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht kurzen Prozess
machte nachfolgend wiederum Markus Schlecker beim 3:0 mit Cosimo Schostok. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Es dauerte eine Weile, bis Tilman Sandhoff seine 2:3-Niederlage gegen
Luca Chiodi hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als
solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. In
toller Verfassung präsentierte sich Manfred Kempf im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Levi Bäzner. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Benedikt Florek war im Einzel gegen Frank Buisson nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Sabine Groß
bekam derweil ihren Gegner Marc Mitschele beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Nach diesem Einzel steht Groß somit bei 8 Siegen und 15 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Mitschele ein 1:12 ausweist. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Fabio Wolfangel und Cosimo Schostok, die Fabio Wolfangel letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der neue Zwischenstand war 6:6.
Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Felix Bader hatte Markus Schlecker nur im ersten Satz eine
Chance. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Tilman Sandhoff beim 2:3 gegen Levi Bäzner.
Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Sandhoff dennoch im 5. Satz. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:2 (Sandhoff) und
3:2 (Bäzner). Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Manfred Kempf
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daraufhin die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Luca Chiodi abgab und eine Niederlage kassierte. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der KSG Gerlingen III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:21 bei 3 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Markgröningen IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 KSG Gerlingen III

Doppel: Florek / Sandhoff 0:1, Wolfangel / Schlecker 0:1, Kempf / Schöfer 1:0 
Einzel: B. Florek 2:0, S. Groß 1:1, F. Wolfangel 1:1, M. Schlecker 1:1, T. Sandhoff 0:2, M. Kempf 0:2 

 TV Markgröningen IV
Doppel: Bäzner / Chiodi 1:0, Buisson / Schostok 1:0, Mitschele / Bader 0:1 
Einzel: F. Buisson 0:2, M. Mitschele 1:1, C. Schostok 0:2, F. Bader 2:0, L. Bäzner 2:0, L. Chiodi 2:0


